Kurzbiographien:

Brigitte Dietrich,  Bandleaderin, Piano, Komposition und Arrangement

1997 Diploma in Jazzcomposition am Berklee College of Music in Boston (USA). Sie studierte Jazzcomposition bei Greg Hopkins, Klavier bei JoAnne Brackeen, Ray Santisi und Kenny Werner. 1999 Diplomabschluss an der Swiss Jazz School (SJS), Klavier bei Joe Haider und William Evans, Komposition und Arrangement bei Frank Sikora. Spielte in verschiedenen Formationen u.a. der Second Line Big Band und dem Katrin Hubacher Quartett. Seit 2000 ist sie Co-Leaderin des Brigitte Dietrich – Joe Haider Jazz Orchestra. 

2001 erhält sie einen Arrangementauftrag vom  Label Arcadia (New York). Sie komponiert und arrangiert für Konzerte in der Schweiz, Deutschland, Frankreich und Österreich, CD’s (JHM Records, Sunny Moon), Radio- und Studioaufnahmen (Radio DRS, Zürich und dem Bayerischen Rundfunk). 

Daniel Blanc, Altsaxofon, Querflöte

Er ist ein moderner Mainstream Alt-Saxofonist und gehört seit Jahren zu den festen Werten der Schweizer Jazzszene. Seit dem Studium an der Swiss Jazz School in Bern bei Christian Baader und Andy Scherrer spielte er bei vielen Tourneen, Konzerten, Studio-, Radio- und Fernsehaufnahmen in Europa, in Jordanien, Libanon, Syrien und in Thailand mit Clark Terry, Bobby Durham, Jack Walrath, Lew Soloff, Glenn Ferris, Jiggs Wigham, James Zollar, Alice Day, Sandy Patton, Dusko Goykovich, Bert Joris, Steve Wilson, Scott Robinson, Brad Leali, Peter Appleyard, Reggie Johnson, Joe Haider, Andy Scherrer, Matthieu Michel, Umberto Arlati, Jean Toussaint, Zürich Jazz Orchestra, DRS Big-Band u.v.a. Neben seinem eigenen Quartett ist Daniel Blanc auch in folgenden Formationen zu hören: Brigitte Dietrich - Joe Haider Jazz Orchestra, Joe Haider Quartett/Sextett, David Regan Orchestra, Amadis Dunkel Oktett, Damaskus Festival Big Band.

Raffaele Bossard, Kontrabass

2008 schliesst er die Jazzschule Luzern mit einem Masters ab. Er studierte bei Heiri Känzig, Hämi Hämmerli, Patrice Moret, Peter Frei, Dieter Lange und Andreas Cincera. Er besuchte Masterclasses mit Jimmy Cobb, Kurt Rosenwinkel, Wolfgang Muthspiel, Jesse Van Ruller und studierte bei Ron Carter, Jon Burr, Jonathan Kreisberg, Eivind Opsvik und Hans Glawischnig. Er spielte mit Schweizer Jazzgrössen wie: Nat Su, John Voirol, Roland von Flüe, Christian Münchinger, Michael Zisman, Daniel Aebi, Roberto Bossard, Alessandro d’Episcopo, Elmar Frey, Chris Wiesendanger, Matthias Spillmann, Alberto Canonico und spielt mit dem Joe Haider Quartett. Raffaele Bossard ist Preisträger der Friedel-Wald Stiftung 2008. Er war Teilnehmer des 18. IASJ (International Association of Schools of Jazz) Meeting in Riga, Latvia.

Alex Huber, Schlagzeug & Komposition

2008 Abschluss der Musikhochschule Luzern, wo er bei Norbert Pfammatter, Fabian Kuratli, Pierre Favre und Dejan Terzic studierte. Dann Aufenthalt und Unterricht in Berlin bei Frank Möbus und John Hollenbeck  und Mitarbeit bei mehreren CD-Produktionen. Masterclasses bei Kurt Rosenwinkel, Dave Liebman, Jim Black und Tim Berne und Aufenthalte in New York, wo er bei Ari Hoenig und Ali Jackson studierte. Alex Huber ist Förderpreisträger des Kantons Zug. Zusammenarbeit mit: Urs Vögelis flyOut (Finalist ZKB Jazzpreis 2009), Gregor Freis Asmin Sextett (u.a. mit Adrian Mears), Raffaele Bossards Junction Box (u.a. mit Rafael Schilt), Tobias Meiers Quadralog und dem Lucerne Jazz Orchestra. Er spielte mit Musikern der Schweizer Jazzszene wie: Nat Su, Roberto Bossard, Chris Wiesendanger, Nils Wogram, Hans Feigenwinter und Jean-Paul Brodbeck. 

